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Herangehensweise 

•  Sachverhalt wie eine Klausur lösen 
–  Grobe Gliederung 
–  Schwerpunkte setzen 
–  Planungshorizont 

•  Arbeitsplan erstellen 
–  Zwischenziele sowie ein finales Ziel (z. B. Urlaub) setzen 
–  Ausreichend Zeit für Überarbeitung und Fertigstellung 

einplanen 



•  Individuelle Leistungskurve beachten 
•  Arbeitsatmosphäre schaffen 

•  Problem: fachlicher Diskurs mit Kommilitonen 

•  Benutzung der UB entsprechend der Benutzungsordnung, 
insbesondere Ruhegebot beachten und Bücher zurückstellen 
anstatt sie zu verstecken – eure Arbeit wird nicht besser! 

•  Online-Datenbanken benutzen (beck-online, Juris, Kuselit etc.) 
•  Bei fachlichen Fragen zur Benutzung der UB an Herrn Hertz-

Eichenrode, zuständigen Fachreferenten der UB, wenden oder 
bei allgemeinen Fragen an die Mitarbeiter der UB – 
Suchaufträge; Fernleihe 

•  Ggf. StaBi benutzen (Potsdamer Platz): umfangreicher 
Bestand, 4 Wochen Leihfrist, Ausweis wird vor Ort gegen 
Gebühr erstellt 

Tägliche Arbeit in der UB 



•  Fußnoten und Eintrag im Literaturverzeichnis stets sofort 
erstellen 

•  Formalia von Anfang an beachten und sich mit dem Programm 
(Microsoft Word, OpenOffice, Pages etc.) auseinandersetzen – 
Formatvorlagen müssen angepasst werden! 

•  Bei noch zu bearbeitenden Stellen drei Sonderzeichen (***, 
### usw.) setzen, da diese sich über die Suchfunktion leicht 
wiederfinden lassen 

Handwerk 



•  Stets beachten, für wen man diese Arbeit schreibt und was 
dessen Erwartungshorizont ist 
–  Formalia, äußeres Erscheinungsbild, Inhalts- und Literaturverzeichnis, 

Einleitung = erster Eindruck 
•  Inhaltsverzeichnis: gängige Prüfungsschemata und ggf. Zusammenhänge kenntlich 

machen, konkret: 
–  Gleiches gleich benennen => keine Synonyme 
–  Zusammenhänge auf den Punkt bringen => etwa: vorrangig / nachrangig; 

primär / subsidiär; primär / sekundär; usw. 

–  Gutachten 
•  Prüfungsschemata: Bewusstsein, was und warum etwas geprüft wird 
•  Schlagworte verwenden, aber wissen, was sie bedeuten 
•  Sauber subsumieren 
•  Schwerpunkte setzen 
•  Selbstkritik schadet nicht 

–  Letzter Abschnitt = letzter Eindruck 

Handwerk 



•  Arbeit selbst Korrektur lesen, insbesondere Fußnoten, 
Literaturverzeichnis und Gliederung nochmals überprüfen und 
vereinheitlichen 

•  Korrektur durch Dritte problematisch 

•  Zeit zum Drucken einplanen und sowohl PDF als auch 
bearbeitungsfähige Datei parat haben 

•  Ausgedrucktes Exemplar überprüfen 

Überarbeitung und 
Fertigstellung 



•  Studienverlauf, insbesondere vorlesungsfreie Zeit langfristig 
planen (Klausuren, Haus- und Seminararbeiten, Praktika) 
1.  Kleine Hausarbeit 
2.  Große Hausarbeit Öffentliches Recht 
3.  Große Hausarbeit Strafrecht 
4.  Große Hausarbeit Zivilrecht 
5.  Seminararbeit 
6.  Examenshausarbeit 

Studienverlauf 

GK I – III HS SP Rep SE 
Sem# 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
WS 1. HA 2. HA 5. Sem.A SPB Examen 
SS Praktikum? 3. & 4. HA 6. Ex.HA RepRepRepRepRep 



•  Hausarbeit enthält regelmäßig Fragen aus höheren 
Semestern, bspw. wird die kleine Hausarbeit für die Semester 
1-3 gestellt 

•  Bewertung der ersten Hausarbeit und dessen Aussagekraft 
über die eigenen juristischen Fähigkeiten 

•  Möglichkeit zur Remonstration 
–  Voraussetzungen 
–  Erfolgschancen 

Allgemeine Hinweise 



Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit 
und viel Erfolg! 

Präsentation sowie einige Hausarbeiten abrufbar unter  
http://johannespogoda.wordpress.com/ 


